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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Schule in Zukunft II – Individuelle Förderung als Leitlinie der Schulorganisation 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Organisation von Schule im kommenden 
Schuljahr 2020/2021, das weiterhin unter den besonderen Bedingungen der Corona-
Pandemie stehen wird, so zu entwickeln, dass so viel Unterricht und individuelle Förde-
rung wie möglich verlässlich stattfinden kann.  

Dafür ist es insbesondere nötig,  

─ bereits vor den Sommerferien die organisatorische Vorbereitung abzuschließen, 
wie das Schuljahr mindestens bis zum Ende des ersten Halbjahres organisiert wer-
den kann, 

─ die Einzelschule zu stärken, indem sie die Entscheidungen über die Verteilung von 
Präsenzunterricht und Schule zuhause und die dafür nötigen pädagogisch fundier-
ten und altersgerecht differenzierten Konzepte eigenständig treffen kann, 

─ alle Lehrkräfte nach den jeweiligen Kriterien des Gesundheitsschutzes für pädago-
gische Tätigkeiten einzusetzen und alle organisatorischen und verwaltungstechni-
schen Aufgaben durch die Aufstockung der Verwaltungsangestellten zu lösen. 

 

 

Begründung: 

Schule unter Pandemiebedingungen zu organisieren ist eine Herkulesaufgabe, weil sie 
Stabilität und Flexibilität der Bildungsprozesse gleichzeitig und an den unterschiedli-
chen Lernorten gewährleisten muss. Frühzeitig damit zu beginnen, Personalressourcen 
möglichst effizient einzusetzen, um die individuellen Lernprozesse von Schülerinnen 
und Schülern zu managen, ist daher unabdingbar. Jede einzelne Schule muss dabei 
für sich selber klären und entscheiden können, wie sie welche Bildungsprozesse für 
den einzelnen Schüler, die einzelne Schülerin organisieren kann.  

 


